
Vielen Dank für Ihr Interesse! 

Auf den nachfolgenden Seiten finden Sie die Beschreibung des 
Reiseverlaufs, der Leistungen sowie den Preisen. 

Bitte beachten Sie, dass es zu Leistungs- und Preisänderungen 
kommen kann, je nach Verfügbarkeit der Leistungspartner. 

Für Fragen zu Ihrer Reise stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne 
persönlich zur Verfügung. 

Sie erreichen uns telefonisch unter 06441-2005 0 (Mo-Fr 09.00-17.00 Uhr) .

Für konkrete Termin- und Kontingentanfragen nutzen Sie bitte 
das Anfrageformular auf unserer Website. 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage und verbleiben, 
mit herzlichsten Grüßen aus Wetzlar, 

Ihr Team von GTW – Touristik GmbH



8 Tage – Reise
Reisenr: RBR-049

Rundreisen

Rumäniens Vielfalt - Siebenbürgen
und die Moldauklöster

Höhepunkte
Timisoara - europäische Kulturhauptstadt
2023
Burg Dracula in Bran
Schwarze Kirche in Brasov
Altstadt von Sighisoara
Klöster Moldovita, Sucevita und Voronet
„Heiterer Friedhof“ in Sapanta

Die wichtigsten Sehenswürdigkeiten des Landes
Diese Reise verbindet das historische Gebiet Siebenbürgen mit den bekannten Moldauklöstern im 
Nordosten Rumäniens.

Reiseverlauf:

1. Tag: Anreise nach Arad
Willkommen in Rumänien! Dies wünscht Ihnen Ihre Reiseleitung an der ungarisch-rumänischen Grenze
bei Nadlac. Nach kurzer Fahrt erreichen Sie Arad. Es folgt eine Stadtrundfahrt durch die Altstadt, die 
stark von dem habsburgischen Einfluss geprägt wurde. Sie sehen unter anderem das Rathaus, das 
Nationalmuseum, die Rote Kirche, die Katholische Kirche und die Orthodoxe Kathedrale. Abendessen 
und Übernachtung im gebuchten Hotel.

2. Tag: Arad - Timosoara - Sibiu (330 km)
Nach dem Frühstück verlassen Sie Arad und fahren zunächst nach Timisoara, die Europäische 
Kulturhauptstadt von 2023. Die größte Stadt des Banates war die erste Stadt Europas mit 
Straßenbeleuchtung. Der Stadtrundgang beginnt am Union Platz, der vollständig von bunten 
habsburgischen Gebäuden umgeben ist. Hier entzündete die Revolution gegen den Kommunismus im 
Dezember 1989, aus diesem Grund wird der Platz oft als Revolutionsplatz bezeichnet. Sie besichtigen 



den römisch-katholischen Dom aus dem 18. Jh. und den Opernplatz, wo Sie das Nationaltheater und 
die wunderschöne orthodoxe Kathedrale bewundern können. Auf dem Weg nach Sibiu haben Sie noch 
die Möglichkeit Hunedoara mit Schloss Hunyadi zu besuchen (fak.).

Abendessen und Übernachtung in Sibiu. Anschließend Weiterfahrt nach Sibiu, Abendessen und 
Übernachtung.
3. Tag: Sibiu - Bran - Brasov (170 km)

Im 12. Jh. haben die deutschen Ritter die Stadt Villa Hermani, heute Sibiu oder Hermannstadt, 
gegründet. Ihr Rundgang durch die schön restaurierte Altstadt beginnt am Großen Ring, der von
bunten mittelalterlichen Gebäuden umgeben ist. Hier befinden sich die Katholische Kirche, das 
Rathaus und der Brukenthalpalast. Weiter geht es zu der Lügenbrücke und zum Huetplatz, wo 
Sie die imposante evangelische Stadtpfarrkirche bewundern können. Nachmittags fahren Sie 
nach Bran, hier besichtigen Sie die berühmte Burg Dracula (Törzburg). Weiterfahrt nach Brasov, 
Abendessen und Übernachtung im gebuchten Hotel.
4. Tag: Brasov - Sighisoara - Targu Mures (170 km)

Der Tag beginnt mit einer ausführlichen Stadtführung in Brasov. Das Alte Rathaus stammt aus 
dem 15. Jh und beherbergt das Museum der Geschichte der Stadt. Dem Rathaus gegenüber 
werden Sie die orthodoxe Maria-Entschlafens-Kirche aus dem 19. Jh. bewundern können. Das 
Wahrzeichen der Stadt ist die Schwarze Kirche mit einem 87 m hohen Turm, die das größte 
gotische Gotteshaus zwischen Istanbul und Wien ist. In der Kirche ist die größte Orgel mit über 
4000 Pfeifen sowie türkische Gebetsteppiche zu bewundern. Weiterfahrt nach Sighisoara. Die 
Führung durch die Altstadt zeigt Ihnen u.a. den Uhrturm aus dem 14. Jh., das Haupttor der Burg,
das ehemalige Dominikanerkloster, das venezianische Haus, das Dracula Haus sowie die 
bekannte Bergkirche. Weiterfahrt nach Targu Mures, Abendessen und Übernachtung im 
gebuchten Hotel.
5. Tag: Targu Mures - Bistrita - Gura Humorului (250 km)

Die Stadt Targu Mures trägt den Namen des längsten Flusses Rumäniens und zählt etwa 145.000
Einwohner. Während des Stadtrundganges entdecken Sie die wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
der Stadt: die Burganlage aus dem 15. Jh., die Universität mit einer großen medizinischen 
Fakultät, das wunderbare Gebäude des Kulturpalastes, das Rathaus, die Skulptur der römischen
Wölfin, das Theater, das Winterpalais des Grafen Toldalagi Laszlo - heute das Museum für 
Volkskunst - und vieles mehr. Danach fahren Sie nach Bistrita, eine der sieben Städte, die von 
den Sachsen im 13. Jh. gegründet wurde. Im Stadtzentrum sieht man die evangelische Kirche 
mit dem 77 m hohen Kirchturm. Ihr heutiger Übernachtungsort ist Gura Humorului, Abendessen 
und Übernachtung im gebuchten Hotel.
6. Tag: Besuch der Moldauklöster (150 km)

Genießen Sie einen ganzen Tag in Bukowina, eine Region mit wunderschönen Landschaften 
und uralten Dörfern. Das Symbol der Bukowina sind aber die berühmten bemalten orthodoxen 
Klöster und der heutige Tag ist diesen wunderschönen und einzigareiten Kulturschätzen 
gewidmet. Sie fahren zuerst zum Kloster Moldovita, das aus dem 16. Jh. stammt und das der 
Geburt Christi geweiht wurde. Weiter fahren Sie über die dicht bewaldete Region zum Kloster 
Sucevita, wo mächtige Mauern aus dem 16. Jh. das Kloster wie eine kleine Festung erscheinen 
lassen. Den nächsten Stopp legen Sie bei dem Kloster Voronet ein. Das Kloster ist unter dem 
Namen Sixtinische Kapelle des Ostens bekannt, wurde im 15. Jh. gebaut und dem Heiligen 
Georg dem Siegreichen, Schutzheiliger der Moldau, geweiht. Rückfahrt nach Gura Humorului. 
Abendessen und Übernachtung im gebuchten Hotel.
7. Tag: Gura Humorului - Holzkirchen - "Heiterer Friedhof" - Baia Mare (320 km)

Nach dem Frühstück fahren Sie weiter in die zauberhafte Region Maramures. Hier scheinen die 
Dörfer mit den alten Holzkirchen, geschnitzten Holztoren und strohgedeckten Hausdächern, aus
anderen Zeiten zu sein. Sie halten in dem Dorf Bogdan Voda an, wo Sie die Holzkirche aus dem 



18. Jh. besichtigen. Nun geht es weiter zum Dorf Barsana, wo Sie den Kirchenkomplex mit 
seinen Holzkirchen besichtigen. Der einzigartige "heitere Friedhof" aus Sapanta ist der 
Höhepunkt des Tages. Hier tragen die Grabsteine bunte Farben und sehr lustige Verse über das 
Leben der Verstorbenen, die von der Reiseleitung erklärt werden. Weiterfahrt nach Baia Marei, 
Abendessen und Übernachtung im gebuchten Hotel.
8. Tag: Baia Mare - Petea - Heimreise

Nach dem Frühstück fahren Sie über Satu Mare Richtung Grenze bei Petea. Es erfolgt die 
Rückreise in Ihren Heimatort.
Gerne buchen wir Ihnen eine Zwischenübernachtung für die Hin- und Rückreise - fragen Sie uns!

Leistungen:
• 7 x Übernachtung in der gebuchten Hotelkategorie (Landeskategorie)
• 7 x Frühstücksbuffet
• 7 x Abendessen im Hotel
• 1 x lokale deutsch sprechende Reiseleitung für eine ca. 2-stündige Besichtigung von Timisoara
• 1 x Besichtigung Katholischer Dom und Rumänisch Orthodoxe Metropolitankirche in Timisoara
• 1 x lokale deutsch sprechende Reiseleitung für eine ca. 2-stündige Besichtigung von Sibiu
• 1 x Besichtigung Schloss Dracula in Bran
• 1 x lokale deutsch sprechende Reiseleitung für eine ca. 2-stündige Besichtigung von Brasov inkl. 

Besuch der Schwarzen Kirche
• 1 x lokale deutsch sprechende Reiseleitung für eine ca. 2-stündige Besichtigung von Sighisoara
• 1 x lokale deutsch sprechende Reiseleitung für eine ca. 2-stündige Besichtigung von Targu Mures
• 1 x lokale deutsch sprechende Reiseleitung für eine Besichtigung von Bistrita
• 1 x Besichtigung Kloster Moldovita
• 1 x Besichtigung Kloster Sucevita
• 1 x Besichtigung Kloster Voronet
• 1 x Besichtigung Holzkirche Bogdan Voda
• 1 x Besichtigung „Heiterer Friedhof“ in Sapanta
• Deutsch sprechende Reiseleitung lt. Reiseverlauf vom 1. bis 8. Tag (ab/bis Grenze Rumänien)
• Alle Straßen- und Busparkplatzgebühren in Rumänien

Weitere Eintrittsgelder nicht enthalten



Arrangementpreise pro Person

3-Sterne-Hotel im DZ EZZ
01.04.2017 - 31.10.2027 655,00 € 224,00 €

4-Sterne 
01.04.2027 - 31.10.2027 685,00 € 231,00 €


